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Der Europäische Ausschuss der Regionen

Eine politische Versammlung der Europäischen Union zur Vertretung 

der lokalen und regionalen Gebietskörperschaften; LRG am EU 

Entscheidungsprozess und –maßnahmen beteiligen 

• Einrichtung durch den Vertrag von Maastricht (1993)

• 350 Mitglieder (Regional- und Kommunalvertreter)

• erste Plenartagung im März 1994

• sechs Plenartagungen jährlich

• sechs Fachkommissionen und eine 

Kommission für Finanz- und 

Verwaltungsfragen

• 28 nationale Delegationen

• fünf politische Fraktionen
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Anhörungsrechte des AdR

Der Europäische Ausschuss der Regionen muss in folgenden Bereichen gehört 
werden:

• wirtschaftlicher, sozialer und territorialer 
Zusammenhalt

• Bildung und Jugend

• Kultur

• Gesundheitswesen

• transeuropäische Netze

• Verkehr

• Sport 

• Beschäftigung

• Sozialpolitik

• Umwelt

• Berufsbildung

• Energie

• Klimawandel
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Politische Zusammensetzung des AdR
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Zeit/Aufwand-Beziehung in der EU Gesetzgebung

Zeit

Aufwand

Vorschlag der Mitentscheidung
Kommission EP/Rat

Pre-legislative
Phase

Legislative
Phase
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9

Kohäsions-
politik

?

Direkte
Programmverwaltung
durch die Kommission

EWU: Fiskal Kapazität

BREXIT 

Komplexität der 
Politik

EFSI/Darlehen
anstatt Zuschüsse

Zukunft der EU

…ungewöhnlich große Herausforderungen an die 
Kohäsionspolitik nach 2020
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AdR Strategie
Zur Zukunft

der Kohäsions-
politik

Europäische Kommission
DG Regio/DG Budg

Think
Tanks/OECD

Europäisches
Parlament

Visegrad V4+4
Ratspräsident-

schaften

Europäische
Investitionsbank

Verbände der Städte
und Regionen

UK

… Elemente der AdR Strategie



DIE DEBATTE ÜBER DIE ZUKUNFT DER 
KOHÄSIONSPOLITIK
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Die Vorschläge der Kommission vom 
30.05.2019

Was ändert sich?



Weniger Geld: Rückläufige Entwicklung des EU 
Haushaltes in geteilter Mittelverwaltung
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• GAP und Kohäsion unter 30% des 
EU Haushaltes

• Starker Anstieg anderer 
Programme und EU Politiken

• Leichter Anstieg des Anteils der 
Verwaltungsausgaben



Budget allocation
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EU level:

National 
Level

Local level

EU 
Budget 

Centrally 
managed

EU Budget 
shared managed

Number of potential 
applicants for the money

Whole EU

One MS

One Region



Vergleich der Strukturfonds-Instrumente
(in lfd. und konstanten Preisen)

2018 Preise 2014-2020 2021-2027 Unterschied in 
Mrd. EUR

In vH

EFRE 205,87 200,62 -5,25 - 2,65%

Kohäsionsfonds 75.85 41,37 -34,48 - 45,45%

ESF 97,44 89.68 -7,76 -7,9%

ELER 86,15 70,04 -16,11 - 18,7%
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Lfd. Preise 2014-2020 2021-2027 Unterschied in 
Mrd. EUR

In vH

EFRE 202,48 226,30 23,82 +11,7%

Kohäsionsfonds 74.59 46,69 -27,9 - 37,4%

ESF 95,66 100.00 4,34 +4,5%

ELER 85,55 78,81 -6,74 - 7,8%



Neue Karte der 
Fördergebiete:

• Regionen mit Entwicklungs-
rückstand < 75% BIP/Kopf

• Übergangsregionen zwischen 
75 und 100 % BIP/Kopf

• Entwickelte Regionen über 
100% des BIP/Kopf
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Eine moderne, dynamische 

Kohäsionspolitik

Modernes 

Investieren

▪ Focus auf den Übergang 

zur innovativen, 

Kohlenstoff-armen 

Wirtschaft

▪ Stärkere Konditionalitäten 

& Verbindung zum 

Europäischen Semester 

▪ Umfassende 

Leistungsdaten in real 

time

Simpler, flexibler, 

dynamischer

▪ 7 Fonds, 1 Verordnung  

(50% kürzer)

▪ 50 Maßnahmen zur 

Vereinfachung 

▪ Schnellere Umsetzung 

(Rückkehr zu n+2)

▪ Erhöhung der 

Reaktionsfähigkeit auf 

neue Anforderungen 

(Migration, Wirtschaft)

Für alle 

Regionen

▪ Ausgewogene und 

faire "Berlin 

Methode"

▪ 75% der Mittel 

konzentriert auf die 

ärmsten Regionen 

▪ Unterstützung des 

wirtschaftlichen 

Wandels in der 

gesamten EU



Zentrale rechtliche Regelungen

Gemeinsame 

Rahmen-

Verordnung

▪ Umfasst 7 Fonds, 

darunter EFRE, 

Kohäsionsfonds, ESF 

aber auch EMFF, 

AMIF, ISF und BMVI

▪ Elemente zur 

Umsetzung sind hier 

geregelt (in 

Ergänzung auch in 

der ESF Verordnung

EFRE/Kohäsions-

fonds 

Verordnung

▪ Eine Verordnung für 

beide Fonds

▪ Die Prioritäten sind 

hier festgelegt 

(spezifische Ziele, 

thematische 

Konzentration, usw.)

ETZ Verordnung

▪ Territoriale 

Zusammenarbeit und 

auswärtige 

Unterstützung

▪ Neues interregionales 

Innovationsinstrument

ECBM: 
Standardlösungen für die 

Vereinfachung von 

grenzüberschreitenden 

Projekten



Kohärenz mit anderen EU Instrumenten

4 Schlüsselbeispiele:

• Horizont Europa ("Europäische Exzellenz ")

EFRE ("regionale Bedeutung", intelligente Spezialisierung, 

Verbreitung von Innovationen) & verbesserter „Exzellenzsiegel 

Mechanismus)

• CEF/ Kohäsionsfonds: Transfer von EUR 10 Mrd. vom 

Kohäsionsfonds zur CEF; Projekte zum Ausbau der trans-

europaeischer Verkehrsnetze werden in direkter und geteilter 

Mittelverwaltung umgesetzt

• Migration: all Fonds im Bereich Kohäsion werden die 

langfristigen Bedarfe in Verbindung zu Integration unterstützen, 

während der AMIF sich auf kurzfristige Bedarfe konzentriert

• Programm zur Unterstützung von Strukturreformen



Geringere Kofinanzierungssätze

"Quid pro quo": MWST Förderfähigkeit 

Keine besonderen Regeln mehr für 

Einnahmen schaffende Projekte

Grenzwert Gilt für

70% Weniger entwickelte Regionen

Regionen in äußerster Randlage 

Kohäsionsfonds

INTERREG

55% Übergangsregionen

40% Stärker entwickelte Regionen



Vereinfachte Verwaltung und Kontrolle

▪ Kein Designierungsverfahren: Übertragung des bisherigen Systems

▪ Weniger Kontrollebenen : Bescheinigende Behörden werden durch 

Buchhaltungsverfahren ersetzt (die die Kontrollen nicht verdoppeln)

▪ Neu: Verifizierung der Aussangen auf administrativer Ebene; Risiko 

basierte Stichproben 

▪ Stärker proportionales System der Kontrollanforderungen für Programme 

mit geringer Fehlerquote: Nutzung nationaler Regelungen, kein System-

Audits, Stichprobe von max. 30 Maßnahmen



Wichtige Baustellen für die 
Städte und Regionen in Europa



Mittelverteilung für
EFRE, KF und ESF+

• “Sonderzuwendungen” 
sind die Mittel, die vom 
Europäischen Rat 
einzelnen 
Mitgliedstaaten im 
Februar 2013 
zugesprochen wurden

• Darstellung nationaler 
Anteile

• Vergleich in 2018 Preisen

2021-

2027

2014-

2020

absolute 

change

relative 

change in 

%

2021-

2027

2014-

2020

absolute 

change

relative 

change

BG 8,9 8,3 0,7 8 8,9 8,3 0,7 8

RO 27,2 25,2 2 8 27,2 25,2 2 8

HR 8,8 9,3 -0,5 -5,5 8,8 9,3 -0,5 -6

LV 4,3 4,9 -0,6 -13 4,3 4,4 -0,2 -4

HU 17,9 23,6 -5,7 -24 17,9 19,8 -1,9 -9

EL 19,2 17,8 1,4 8 19,2 16,2 3 19

PL 64,4 83,9 -19,5 -23,3 64,4 83,9 -19,5 -23

LT 5,6 7,4 -1,8 -24 5,6 6,7 -1,1 -16

EE 2,9 3,8 -0,9 -24 2,9 3,5 -0,6 -16

PT 21,2 22,8 -1,6 -7 21,2 21,6 -0,4 -2

SK 11,8 15,1 -3,3 -21,7 11,8 15,1 -3,3 -22

CY 0,9 0,9 0 1,8 0,9 0,5 0,4 84

SI 3,1 3,4 -0,3 -9,2 3,1 3,3 -0,2 -7

CZ 17,8 23,5 -5,6 -24 17,8 22,5 -4,6 -21

ES 34 32,4 1,6 5 34 30,2 3,8 13

MT 0,6 0,8 -0,2 -24 0,6 0,6 0 7

IT 38,6 36,2 2,3 6,4 38,6 34,5 4,1 12

FR 16 16,9 -0,9 -5,4 16 16,7 -0,7 -4

FI 1,6 1,5 0,1 5,1 1,6 1,5 0,1 5

BE 2,4 2,4 0 0 2,4 2,3 0,2 7

SE 2,1 2,1 0 0 2,1 2,1 0 0

DE 15,7 19,8 -4,1 -20,6 15,7 18,9 -3,3 -17

DK 0,6 0,6 0 0 0,6 0,6 0 0

AT 1,3 1,3 0 0 1,3 1,3 0 0

NL 1,4 1,4 0 0 1,4 1,4 0 0

IE 1,1 1,2 -0,2 -12,6 1,1 1,1 0 1

LU 0,1 0,1 0 0 0,1 0,1 0 0

EU 27 331 367 -36,4 -9,9 331 352 -21,4 -6,1

Modifizierte Berlin Methode fuer die Mittelverteilung

Verteilung in konstanten (2018) Preisen in Mrd. EUR

mit Sonderzuwendung fuer 2014-2020 ohne Sonderzuwendung fuer 2014-2020
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Comparison of absolute figures with and without gifts
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Auswirkungen der Mittelverteil in Mrd. EUR
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• EFRE

Mittelverteilung (2014-2020) in Deutschland (EU Anteil)



ESIF Förderung für Berlin (2014-2020)

EU-Fonds 2014-2020

EFRE 635 Mio €

ESF 215 Mio €

Gesamt 850 Mio €
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Indikatoren der "Berlin Methode“
(% drückt die jeweilige finanzielle Gewichtung aus)

2014-2020 2021-2027

GIP (incl. BNE für den Kohäsionsfonds) 86% 81%

Arbeitsmarkt, Bildung, Demographie 14% 15%

Klima - 1%

Migration - 3%

Gesamt 100% 100%

Arbeitsmarkt: Arbeitslosenrate, Jugendarbeitslosigkeit, Beschäftigungsrate

Bildung: Schulabbrecher, weiterführende Bildung, geringes Bildungsniveau

Demographie: Bevölkerung in den Regionen, geringe Bevölkerungsdichte

Klima: Treibhausgasemissionen in nicht EHS Sektoren

Migration: Netto Migration von nicht EU Bürgern



Größerer EU Haushalt?
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• Kohäsion und Werte 

beinhalten auch 62 

Mrd. EUR Ausgaben 

außerhalb der 

klassischen 

Kohäsionspolitik

• Einbeziehung des 

Europäischen 

Entwicklungsfonds

• Preisbasis 2018



EFRE Thematische Konzentration

▪ Beibehaltung der Ausgaben für die Bereiche Wachstum und 
Beschäftigung

▪ Auf nationaler Ebene basierend auf BNE pro Kopf => Flexibilität

▪ 6% des Gesamtbudget für städtische Entwicklung durch lokale 
Entwicklungspartnerschaften – lokale Ownership

Für

Mitgliedstaaten 

mit einem: 

Minimum % PO1 

("smartes Europa")

Minimum % PO2

("grüner, Kohlenstoff armes 

Europe")

BNE unter 75% 35% 30%

BNE 75-100% 45% 30%

BNE über 100% 60% PO1 + PO2 min. 85%
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Reduzierung der Ko-finanzierungssätze

Aktuelle Rahmen

VO

Neue Rahmen

VO

Unterschied

Regionen mit 

Entwicklungs-

rückstand

80-85% 70% - 10-15%

Übergangsregionen 75-60% 55% - 5-20%

Kohäsionsfonds 85% 70% - 15%

Entwickelte 

Regionen

50% 40% - 10%
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Strukturfonds und ländlicher Raum

• ELER nicht mehr Teil der Rahmen-VO

• Problem des integrierten Mitteleinsatzes

• Doppelförderungen möglich

• Verschärfung der Stadt/Land Problematik

• Gemeinsame Begleitausschüsse eher fraglich
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Ist das Glas halb voll oder halb leer?
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… halb voll

• Regionaler Ansatz wurde erhalten mit den drei Kategorien

• Die RahmenVO erhält auch weiterhin einen Bezug zu multi-level 
governance und zur Partnerschaft

• Die Kürzungen im Bereich des EFRE und ESF sind eher moderat

• Die Förderung der Integration von Drittstaaten Angehörigen
wurde in den Verordnungen aufgenommen

• Es gibt einen ernsthaften Versuch zu Verwaltungsvereinfachung

• Mehr Flexiblität und eine Stärkung lokaler und regionaler 
Initiativen auf Projektebene
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…halb leer

• Der ESF wurde aus der Haushaltszeile Kohäsion herausgelöst 
und der ELER fällt nicht mehr unter die RahmenVO

• Es fehlt eine längerfristige Entwicklungsperspektive für die 
EU als Leitplanken für die Kohäsionspolitik

• Erhebliche Kürzungen beim Kohäsionsfonds und im Bereich 
der ländlichen Entwicklung

• „Zweckentfremdung“ von rund 22,5 Mrd. EUR für ein neues 
Förderinstrument zur Finanzierung von Strukturreformen 

• Gefahr der Zentralisierung der Förderung der 
interregionalen Zusammenarbeit durch die Streichung des 
INTERREG Europe Programms
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Der inter-institutionelle 
Kalender der 

Strukturfondsreform



Europäisches Parlament

RahmenVO: S&D Constanze KREHL 
EPP Andrey NOVAKOV

ETZ: EPP Pascal ARIMONT

EFRE: S&D: Andrea COZZOLINO

Instrument für die 
grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit ALDE: VAN MILTENBURG
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Rat

• Wöchentliche Beratung der Ratsarbeitsgruppe 
Strukturmaßnahmen und Vorsitz Österreichs

• bis September: Sachverhaltsklärung

• ab Oktober: Kapitelweise Diskussion der 
Verordnungsentwürfe

• Ratsarbeitsgruppe behandelt das gesamte 
Kohäsionspaket inkl. ESF

• AUT Vorsitz ist eher skeptisch dass bis März 2018 
alle Verordnungen bearbeitet werden könnnen
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Wie reagiert der Ausschuss der 
Regionen darauf?



Vergleich der VO-Texte
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What do our CoR 
rapporteurs say?
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 Rapporteurs 

Common 
Provisions 
Regulation 

 

 

ERDF/Cohesion 
Fund 

 

 

ESF 

 

 

ETC 
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4th steps supporting measures (studies)

All 22 annexes (160 pages were compared and 
provided to the rapporteurs and experts in early 
September

https://cor.europa.eu/en/engage/studies/Documents/Comparative-Analysis.pdf

https://cor.europa.eu/en/engage/studies/Documents/Comparative-Analysis.pdf
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A comparison of our efforts regarding 
simplification was made and presented to 
the rapporteurs in early September

https://cor.europa.eu/en/engage/studies/Documents/simplification-
measures.pdf

https://cor.europa.eu/en/engage/studies/Documents/simplification-measures.pdf


key demands of the CoR rapporteurs (I) 

• Common Provision Regulation

• Maintaining the rural development (EAFRD) under the scope of the Common 
Provisions Regulation

• Special attention demographic challenges

• Strengthening the Code of Conduct for MLG and Partnership

• Maintaining n+3 and the current co-financing rates 

• Maintaining a 7 year allocation of funds with a possible review after 5 years

• Territorial dimension of the European Semester

• National and regional safety net (max. reduction of 24%)
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Key demands of the CoR rapporteurs (II)

• ERDF/Cohesion Fund:

• Regional concentration of funds instead of national concentration
• support for physical, economic and social regeneration of deprived communities
• Involvement of local and regional authorities in the programming and 

implementation 

• ESF+:

• Maintaining the regional focus
• Maintaining the ESF as part of the economic, social and territorial 

cohesion

• European Territorial Co-operation:

• Increase of the Budget share towards 3.3% (around 11 billion EUR)
• Maintaining the current INTERREG programmes (including interregional co-

operation) and support for the new innovation tool
• Maintaining the current allocation method for cross-border regions
• Maintaining sea basin co-operation within cross-border co-operation 
• Support for the small project fund for CBC
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Zeitplan für den AdR
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Continued work for the #CohesionAlliance
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Thomas.Wobben@CoR.europa.eu

mailto:Thomas.Wobben@CoR.europa.eu

